
Wer seine Wanderung am Wanderparkplatz Nespen beginnen möchte, für den 

bietet sich eine Rundwanderung um Odenspiel an. Es geht auf dem Wanderweg 

A5 in Richtung Krombacher Insel. Von der Aussichtsstelle aus erwartet den Wan-

derer ein toller Blick auf die, aus der Werbung bekannte und für das Fernsehen 

aufgehübschte, Insel. Von hieraus geht es zurück auf den Bergischen Panorama-

steig und hinauf in Richtung Odenspiel. Auf der windreichen Anhöhe angekom-

men, bietet sich eine Rast an der St. Johanniskapelle an. Der Rückweg verläuft 

über den Wanderweg A5  talwärts zurück nach Nespen.

Eines der vielen Tagesziele des Bergischen Panoramasteigs ist ebenfalls Nespen. 

Wer auf der achten Etappe des zertifizierten Qualitäts-Fernwanderweges unterwegs 

ist, erreicht den Ort nach 22,1 Kilometern und gelangt über den Zuweg nach Wild-

bergerhütte. Die verdiente Einkehr im Lokal ist hier möglich. Insgesamt umfasst der 

Weg 244 km und verläuft als Rundweg durch das Bergische Land. Viele Gastgeber 

bieten einen umfassenden Service inklusive Proviant und Shuttle-Verkehr an; außer-

dem sind viele Wegpunkte über eine ÖPNV-Anbindung erreichbar. So ist eine Wan-

derung über mehrere Tage problemlos möglich und besonders empfehlenswert.

In Nespen erwartet den Wanderer eine historische Mühle. Die 1749 erstmals er-

wähnte Getreidemühle wurde über ein Mühlrad vom oberhalb gestauten Mühl-

teich mit Wasser angetrieben. Heute ist die gesamte Antriebs-, Säuberungs- und 

Mahltechnik vollständig erhalten und kann zu Vorführungen über einen Elektro-

motor anschaulich dargestellt werden. Das angrenzende Mühlencafé bewirtet 

seine Gäste samstags,  sonn- und feiertags; für Gruppen werden die Türen auch 

unter der Woche auf Anfrage geöffnet. Alljährlich an Pfingsten laden die Mühlen-

freunde Nespen zum traditionellen Mühlenfest ein. Neben Speis und Trank beglei-

ten regionale Musiker den geselligen Tag und bieten beste Unterhaltung. 

Die hügelige Landschaft Reichshofs mit dem Rad zu genießen, ist für den einen 

oder anderen eine Herausforderung. Da sich das E-Bike zunehmend großer Be-

liebtheit erfreut, ist eine Tour im Schwalbe Fahrradpark jedoch kein Problem mehr. 

Installierte Ladestationen finden sich an der Mühle in Nespen und der Panora-

mahütte am Blockhaus. Darüber hinaus bieten viele Gastronomen und Betriebe, 

wie auch die Kur- & Touristinfo, die Möglichkeit zum Laden der Akkus über die 

Steckdose an. 
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Sauerländischer Gebirgsverein 
Hasenwinkel 4 
59821 Arnsberg

Tel. 0 29 31 - 52 48 13 
info@sgv.de 
www.sgv.de

Das Bergische 
Friedrich-Ebert-Straße 75 
51429 Bergisch Gladbach

Tel. 0 22 04 - 84 30 00 
info@dasbergische.de 
www.dasbergische.de

Kur- & Touristinfo Reichshof 
Reichshofstraße 30 
51580 Reichshof-Eckenhagen

Tel. 0 22 65 - 470 
kurverwaltung@reichshof.de 
www.ferienland-reichshof.de

Wir danken den Mühlenfreunden Nespen  
für ihre Unterstützung.

HERZLICH WILLKOMMEN IM 
NATURPARK BERGISCHES LAND

Wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, besonderer  

Wasserreichtum mit 17 Talsperren, gesundes  

Klima sowie kulturelle & biologische Vielfalt 

machen den Naturpark Bergisches Land zu einem 

einzigartigen Lebens- und Erlebnisraum.

Mit seiner Fläche von rund 2.027 km2, zwischen 

Wupper und Sieg, bzw. dem Sauerland und Köln 

gelegen, zählt der Naturpark zu den Nationalen 

Naturlandschaften Deutschlands. Naturparke 

setzen sich für eine nachhaltige regionale Ent-

wicklung ein. Sie bewahren und entwickeln Natur 

und Landschaft mit und für Menschen. 

Viel Spaß 

im Naturpark Bergisches Land

FREIZEITTIPPS IM BERGISCHEN LAND

Neben zahlreichen gut ausgeschilderten Wander- 

wegen gibt es im Bergischen Land viele weitere  

Möglichkeiten, die Region zu entdecken. Eine 

Radtour auf stillgelegten Bahntrassen, der Weit-

blick von einem Aussichtsturm oder eine leckere 

Bergische Kaffeetafel sind nur einige Beispiele. 

Unter www.dasbergische.de finden Sie vielfältige  

Tipps für Ihren nächsten Ausflug sowie Broschüren  

mit den passenden Informationen zum Download 

und zur kostenlosen Bestellung.

WÄLDER.  WIESEN. WEITBLICK.

Unterwegs auf rund 360 km markierten Wander-

wegen bieten sich im Ferienland Reichshof vielsei-

tige Freizeitmöglichkeiten. Informationen hierzu 

sowie Einkehrmöglichkeiten, unser Gastgeberver-

zeichnis und ausreichendes Kartenmaterial erhal-

ten Sie unter www.ferienland-reichshof.de und in 

der Kur- & Touristinfo in Eckenhagen.
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Naturpark Bergisches Land 

Moltkestraße 26 

51643 Gummersbach

Tel. 0 22 61 - 916 31 00 

info@naturpark-bl.de 

www.naturparkbergischesland.de
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Der Ausblick auf die, aus der Werbung bekannte, 

Krombacher Insel.  

2  

Eine Rast am Bergischen Panoramasteig mit Blick 

auf Nespen und die Wiehltalsperre. 

3  

Die Historische Mühle Nespen aus dem Jahre 

1749 mit ihrem charmanten Mühlencafé. 

© Kur- & Touristinfo Reichshof, druckreif-medien.de

ZU DEN FOTOS

Wanderparkplatz
NESPEN

50° 56‘ 28,2‘‘ N   	 7° 43‘ 49,8‘ O

Elbachtal, 51580 Reichshof-Nespen

Es klappert die Mühle

NESPEN UND DIE KROMBACHER INSEL

Da der Große Wiehlquellen-Wanderweg durch Nespen 

verläuft, bietet sich der Start des ca. 17,8 km langen Tages

ausflugs hier an. Der mit einem W markierte Weg bewegt 

sich nordöstlich der Wiehltalsperre im unmittelbaren Quell-

gebiet der Talsperre. Leider sind die Quellen bei Trockenheit 

nicht sichtbar und nur schwer zu fassen. 

Abwechslungsreich geführte Wanderungen bieten der  

Aggerverband sowie der Landesbetrieb Wald und Holz 

NRW im Bereich der Wiehltalsperre an. So führen Tou-

ren zum Beispiel durch die Staumauer, entlang verbotener 

Wege oder in verborgene Gegenden zu den versunkenen 

Dörfern des Wiehltals. 
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